
 

Berichtsantrag  

der Abg. Franz, Frankenberger, Habermann, Hofmann, Rudolph, 

Siebel, Ypsilanti (SPD) und Fraktion 

betreffend Schließung der Alheimer-Kaserne in Rotenburg an der Fulda 
 
 
 
Am 26. Oktober 2011 hat Bundesverteidigungsminister de Maizière im Rahmen der Bundes-
wehrstrukturreform beschlossen, die Alheimer-Kaserne in Rotenburg an der Fulda zu schließen. 
Gegenwärtig organisiert sich heftiger Widerstand gegen die massive Verschwendung von Steuer-
geldern, weil zugleich mit der Schließung der mit über 45 Mio. € modernisierten Alheimer-
Kaserne erhebliche Beträge in neue Standorte investiert werden müssen (z.B. Frankenberg/Eder 
ca. 78 Mio. €). Der Widerstand gegen die Schließung der Kaserne wurde durch eine Demonstra-
tion am 7. Februar 2015 in Rotenburg/Fulda dokumentiert. Laut einem Zeitungsbericht der Hes-
sisch Niedersächsischen Allgemeinen vom 28. Februar 2015 wird seitens der Bundesregierung 
am Aus der Alheimer-Kaserne festgehalten. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Hauptausschuss (HAA) über folgenden Gegenstand zu 
berichten: 

1. War die Landesregierung an der Schließungsentscheidung der Alheimer-Kaserne in Ro-
tenburg beteiligt und wenn ja, in welcher Weise? 

2. Wann wurde gegebenenfalls die Landesregierung über die Schließung des Bundeswehr-
standortes in Rotenburg informiert? 

3. Hat die Landesregierung im Rahmen ihrer Beteiligung oder auch außerhalb dieser eine 
schriftliche Stellungnahme vor der Schließungsentscheidung abgegeben und wenn ja, wie 
lautete diese? 

4. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung unternommen, die drohende Schließung 
abzuwenden? 

5. Auf Grundlage welcher Investitionssumme hat die Landesregierung ihre Zustimmung zur 
Schließung der Alheimer-Kaserne gegeben? 

6. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung unternommen, nachdem die hohe Investi-
tionssumme von 78 Mio. € für Frankenberg publik wurde, um die drohende Schließung 
der mit über 45 Mio. € sanierten Alheimer-Kaserne abzuwenden? 

7. Ist die Landesregierung mit den demonstrierenden Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern 
der Auffassung, dass die Schließung der Alheimer-Kaserne aufgrund der mit hohen Kos-
ten zu sanierenden Kaserne in Frankenberg nicht gerechtfertigt ist? 

8. Ist die Landesregierung vor der nun bekannt gewordenen endgültigen Schließung der Al-
heimer-Kaserne von Bundesverteidigungsministerin von der Leyen informiert worden mit 
der Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben?  

 Falls ja, wie lautete diese? 
 
Wiesbaden, 10. März 2015 
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Schäfer-Gümbel 
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